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l\atlttLuclttauchen,

von René Juillet

«Ich bin beschäftigt kolossal»,
Sagt Fuchs, «ich lese mein Journal!»

Kathrinchen denkt: «Das läßt sich hören,
Man soll nie Zeitungsleser stören »
Und wandert suchend, still und heiter
Für sich allein des Weges weiter.

Kathrinchen einen Fuchs begrüßt,
Der auf dem Stuhl die Zeitung liest:
«Du bist doch so erstaunlich schlau,
Drum weißt du sicherlich genau,
Wo liegen könnt in aller Welt
Mein Tee und auch das Wechselgeld?»

(Fortsetzung folgt)


	Kathrinchen

